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E N D E R L E I N beschrieb die 3 genannten Gattungen als , ,Xylophaginaeu 

bzw. ,,Xylophagidae". Sie gehören nach den Typen sämtlich in die 
Unterfamilie  Chiromyzinae der Stratiomyiidae. Für andere als Xylo-
phaginae beschriebene Gattungen E N D E R L E I N S wurde das schon von 
CT. H . H A R D Y und D. A U B E R T I N festgestellt  (siehe A U B E R T I N 1930, Dipt. 
Patag. S.Shile, 5 , 97 und I I A R D Y 1924, Proc. Linn. Soc. N. S. Wales, 4 9 , 
360—370). Im einzelnen ist die von H A R D Y und A U B E R T I N angegebene 
Synonymie der Gattungen allerdings weitgehend unrichtig. Ich will 
darauf  aber hier nicht näher eingehen, sondern nur auf  die 3 Gattungen 
Archila g arinus, Stenimas  und Stenimantia  Innweisen, die bisher in 
keiner Übersicht über die Chiromyzinae  berücksichtigt sind und bei einer 
späteren Revision dieser Gruppe leicht übersehen werden können, weil sie 
von E N D E R L E I N in der falschen  Familie beschrieben wurden. 

Die Gat tungsnamen von Kluk 1780: 
Danaus, Heliconius,  Nymphalis  und Plebejus 

(Lepidoptera) 

V o n J I R I P A C L T 

Slowakische Akademie der Wissenschaften,  Bratislava 

(Mit 2 Textfiguren) 

K R Z Y S T O F K L U K war ein berühmter polnischer Naturwissenschaftler 
des 18. Jahrhunderts, dessen Werke durch eine Fülle von praktisch 
wichtigen Beobachtungen und Schlußfolgerungen  mit den meisten der 
Aufklärungszeit  scharf  kontrastieren. Sein zoologisches Standardwerk 
Zwierzat  domowych  i dzikich,  osobliwie kraiowych,  historyi natuialney poc-
zatki  i gospodarstwo  dürfte  sowohl dem Titel als auch dem Inhalt nach ins 
Deutsche etwa als ,,Angewandte Zoologie" übertragen werden. Leider 
steht eine historisch-kritische Analyse des Werkes noch aus, was insofern 
befremdet,  als ,,KLUK" seinerzeit eine große Popularität im polnischen 
Volk genossen haben muß. So lesen wir bei I I O Y E R , 1948 (übertragen aus 
dem Polnischem): ,,Sich auf  die Klassifikation  von L I N N É stützend, ge-
hörte es [das betreffende  Werk] zu den viel gelesenen und populärsten 
und diente als Hauptquelle für  die Aneignung der zoologischen Wissen-
schaft.  Jeder Landbewohner betrachtete es als seine Pflicht,  die vom 
Geistlichen [ , ,ks u ] K L U K verfaßten  Bücher in seiner Bibliothek zu be-
sitzen." 

Unter den Autoren, die das Werk von K L U K vom Punkte der zoo-
logischen Taxonomie bzw. Nomenklatur aufgedeckt  haben, gebührt im 
Bereich der Entomologie das Hauptverdienst F. H E M M I N G . In seiner Ar-
beit von 1933 hat der englische Autor K L U K ' S Schmetterlingsgattungen 
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Danaus, Heliconius,  IVymphalis und Plebejus typisiert. Allerdings handelt 
es sich bei diesen Gattungen nicht um neue Benennungen. Die sämtlichen 
vier Namen stammen von L I N N É (Systema  Naturae),  der mit ihnen be-
stimmte Subdivisiones seiner Gattung Papilio belegte; nomenklatorisch 
stellen sie jedoch ungültige Chironyme dar (vgl. P A C L T , 1 9 5 2 ) . Erst bei 
K L U K werden diese 4 Un-
terkategorien zu Genera. 
Wohl ist es auch anzuneh-
men, daß K L U K ihre Auf-
wertung zum Gattungs-
rang nicht etwa mecha-
nisch, sondern mit eigener 
Überzeugung von der Uri-
haltbarkeit der ursprüng-
lich allzu heterogenen Gat-
tung Papilio L. unternom-
men hat . Nach II OYER, 
1948 sollen ihm die rei-
chen Sammlungen und die 

Z W I E R Z A T 
« 

D O M O W Y C H I D Z I K I C H , 

O S O B L 1 W I E KR A l O W Y C H , 

HISTORYI NATURALNEY 
POCZATKI 1 GÖSPODARSTWO. 

TOTRZKBNTCH  I  POZYT  ECZN  YCH  DOMQVTYCH 
CHOWAttlE,  ROZMNOZENIE  , CHOROB  L«* 

CZKNIZ  p Dît  BICH  LOW  t EN  iE , ÖSWO-
iEN/E. 

Z Y  C l E , 

SZKODLIWYCH ZAS WYGUBIENIE, 

T 0 M IV. 
P 

Q W A D Z I E I R O ß AK ACH 
Z FIGVRAML 

PK 2 HZ 

X. K R Z Y S Z T O F A K L U K A 
K A MONI K A. KKUSWICKIEGO , 07.1EKANA DR0CHÎ-

CKJfCGO  » FKOÖOSZCZA C l ECKANOW tECKIEGO» 

Z A Z Y C I 
Bibliothek der Fürstin 
Anna von Sapiehôw Ja-
blonowskiej in Siemiatyce 
(Bz. Grodno) zur Verfü-
gung gestanden haben. 
Nach dem Tod der Fürstin 
sind die Sammlungen in 
das Eigentum des Zaren 
Alexander I. in Petersburg 
übergegangen. 

Den bibliographischen 
Angaben über das K L U K - Z A 
sehe Werk lag nun aus-
schließlich die Auflage  zu-
grunde, deren Titelblatt w 
wir als Fig. 1 bringen. Das mmm 
Werk ist in vier selbststän-
digen Bänden erschienen 
und erst im vierten Band 
werden Insekten behandelt ; dieser für  uns wichtige Band ist 1802 
datiert und bei Drukarnia Xiezy Piiarow in Warszawa erschienen. Die 
kurzen Diagnosen der Gattungen Danaus, Heliconius,  NympJialis  und 
Plebejus entsprechen bibliographisch ganz genau den Angaben von 
H E M M I N G , 1 9 3 3 ; 1 9 3 4 und N E A V E ; ich werde sie deshalb nicht wiederholen. 
Als mir das Werk von K L U K zum erstenmal zur Ansicht kam. bemerkte 

pozwolenie :n Zw i&f-z  chnos c i 
P R Z E D R U K D W A N Y 

WA R * 2 A WIK  R O K V  lH<>2-
w DfUkartü  Xifïy  Piiaröv?. 

F ig . l 
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ich sogleich, daß die betreffende  Auflage  auf  dem Titelblatt (Fig. 1) eine 
Notiz ,,Za pozwoleniem Zwierzchnosci przedrukowany" (d. h., um-
gedruckt mit Genehmigung der Obrigkeit) trug. Später, als mir die Arbeit 
von H O Y E R in die Hände kam, fand  ich eine weitere Bestätigung der 
Existenz einer früheren  Auflage  des Werkes; dieser Autor gibt nämlich 

1772 als Erscheinungsjahr 

Z W I E R 7 4 T 
D O M O W Y C H I D Z I K I C H , 

O S O B L I W I E K R A I O W ï C H , 

HiSTORYI NATURALNEY 
POCZI^TKl r GOSPODARSTWO. 

POTRZEBNTCH  T  POZYTECZNTCH  DO 
MOWTCH,  CHOIVANIE,  ROZMNOZE-
NlEt  CHOkOB  LECZENIE,  DZIKICH 

LOIV/EME,  OSWOiENlE, 

Z A Z Y C 
SZKODUWYCH ZAS WXGV 

T O M I 

I E 
-NIE* 

Z  PtGURAJ&I fe 

OWADZiE 1° ROBAKACH 
FR ZEZ 

X. K R Z y s n O F A K L Ü K A 
K A K O N I K A K R U S W I C X 1 E G G 

0 Z  l £ K A N A D R O H I C K 1 E G O 

PKQ80S2XZA CI«:CHANaWI£CKrEöO. 
R S Z  A W I H 1780. 

s r ^ & L - j — • 
W A 

w Drukarni  K.  Mohi  i RziczypofpoÜUy 
u XX\  Scholar  um Piarum. 

Fig. 2 

an. 
In Beantwortung eini-

ger Briefe,  die wir alsbald 
an verschiedene polnische 

Bibliotheken adressiert 
haben, erhielten wir aus 
Krakow die Originalauf-
lage, die im Vergleich mit 
dem oben erwähnten Neu-
druck nur unwesentliche 

Unterschiede aufweist. 
Der vierte uns besonders 
interessierende Band die-
ser Originalauflage  ist be-
reits 1780 bei Drukarnia 
J. K. Mosci i Rzeczypos-
politey u XX. Scholarum 
Piarum in Warszawa er-
schienen (Fig. 2) ! Die üb-
rigen Bände (I.—III.) be-
sitzen folgende  Datierun-
gen: I : 1779, I I : 1779, 
I I I . 1780. Dementspre-
chend ist das ganze Werk 
1779-1780 erschienen und 
das von H OYER angeführte 
Erscheinungsjahr (1772) 

muß als ein Lapsus ge-
deutet werden. 

Der vierte Band der Ori -
ginalauflage  unterscheidet 
sich von jenem der Neu-

der Band von 1802 [10] + 
—VIII.4 ') und eine einfache 

auflage  nur in wenigen Details. Während 
500 Seiten und 4 Doppeltafeln  (,,Tabelle I. 
Tafel  („Tabelle IX") enthält, finden  wir bei jenem von 1780 [10] + 502 
Seiten und eine unveränderte Zahl von Tafeln.  Die meisten Unterschiede 
zwischen den beiden Auflagen  sind mehr oder weniger auf  die verschiedene 
Typographie zurückzuführen.  Die Diagnosen der Gattungen Danaus, Hell-
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conius, Nymphalis  und Plebejus weisen somit keine Unterschiede gegen-
über jenen von 1802 auf;  nur die Pagination der Diagnose von Danaus 
(S. 83 bei der 1780-Auflage,  S. 84 bei der 1802-Auflage)  und die Ortho-
graphie des Namens Plebejus (Plebeius  bei der 1780-Auflage,  Plebejus bei 
der 1802-Auflage)  weichen bei den zwei Ausgaben voneinander ab. Die 
Priorität der 1780-Namen übt glücklicherweise keinen Einfluß  auf  die 
Nomenklatur der betreffenden  Gattungen aus, abgesehen davon d^ß die 
Namen Danaus, Iielieonius,  Nymphalis  und Plebejus inzwischen in die 
Offizielle  Liste zoologischer Gattungsnamen von der Internationalen 
Kommission für  zoologische Nomenklatur aufgenommen  worden sind 
(vgl. z.B. Bull. zool. Nomencl. 4, 488—496, 1950). 

Schließlich halte ich es für  zweckmäßig, die revidierten Zitate der 
Originalbeschreibungen der vier Lepidopterengenera in üblicher biblio-
graphischer Form beizufügen: 

1) Danaus K.  Kluk,  1780, Zwierz. Hist, natur. Pocz. Gospod. 4, 83. 
2) Iielieonius  K.  Kluk,  1780, Zwierz. Hist, natur. Pocz. Gospod. 4, 82. 
3) Nymphalis  K.  Kluk,  1780, Zwierz. Hist, natur. Pocz. Gospod. 4, 86. 
4) Plebeius K.  Kluk,  1780, Zwierz. Hist, natur. Pocz. Gospod. 4, 89. 
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